
Zukunft erkämpfen! 
Gemeinsam für Ausbildung, Bildung und Arbeit!
Jugendaufruf zur bundesweiten Demo gegen Sozialkahlschlag am 1. November in Berlin!

Wir wollen nicht untätig zusehen wie Unternehmer und Politiker uns unsere Zukunft verbauen. Die
Kürzungspakete der Schröderregierung mit Aganda 2010 und Co. bedeuten für uns weitere
Einbußen in unserem Lebensstandard. Gemeinsam mit allen anderen vom Sozialkahlschlag und
Arbeitsplatzabbau Betroffenen wollen wir Widerstand leisten. 

Für einen Jugendblock auf der Demonstration am 1. November!
Deshalb unterstützen wir den Aktionstag am 20. Oktober und die bundesweite Demonstration gegen
Sozialkahlschlag am 1. November in Berlin. Am 20.Oktober werden wir mit Jugendaktionen für
Ausbildung, Bildung und Arbeit den Aktionstag unterstützen. Um für unsere Zukunft zu kämpfen
organisieren wir einen gemeinsamen Jugendblock auf der Demo am 1. November unter dem Motto
„Ausbildung, Bildung und Arbeit für alle“!

Ausbildung für alle!
Hundertausende Jugendliche suchen immernoch nach einem Ausbildungplatz. Immer mehr
Unternehmen stehlen sich aus der Ausbildungsverantwortung. 
Wir fordern: 
- Einen qualifizierten Ausbildungsplatz für jede/n nach freier Wahl
- Wer nicht ausbildet soll zahlen! Für eine Ausbildungsplatzabgabe mit der sich

qualifizierte Ausbildung für alle finanzieren lässt

Kostenlose Bildung für alle!
Nach jahrelangen Kürzungen soll Bildung nun zur Ware werden. 
Wir fordern:
- Kostenlose Bildung für alle
- Abschaffung aller Gebühren & Zuzahlungen im gesamten Schul- und Hochschulwesen

Arbeit für alle!
Knapp 500.000 Jugendliche stehen ohne Arbeit auf der Straße. Mit Stellenabbau und Kürzungen
werden immer mehr Jugendliche in Armut gezwungen.
Wir fordern: 
- Unbefristete Übernahme aller Azubis im erlernten Beruf
- Massive Arbeitszeitverkürzung bei vollem Lohn- und Personalausgleich

Unterstützt die Kampagne! Unterschreibt den Aufruf! Beteiligt euch am Aktionstag am
20.Oktober und kommt zum Jugendblock auf der Demo am 1. November in Berlin!

Name Adresse
(Straße, Haus, Ort, PLZ)

Funktion Kontakt 
(Telefon/e-mail)

ErstunterzeichnerInnen: widerstand international - wi!, ver.di jugend Stuttgart, attac Hochschulgruppe
Aachen, AstA Uni Hamburg, AstA der Hochschule für angewandte Wissenschaften Hamburg, attac
Hochschulgruppe Hamburg, attac Projektgruppe Agenda 2010, attac Hochschulgruppe Berlin, DIDF
Jugend, Jugend gegen Sozialkahlschlag Kassel, SDAJ, Marc Treude Bildungsobmann Warner Music ME
Alsdorf, Steffi Nitschke - Betriebsrätin und ver.di Vertrauensleutesprecherin Klinikum Kassel 

Einschicken an: widerstand international;Littenstr.106/107, 10179 Berlin oder Info@widerstandinternational.de 


